
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der Gf‐Sitzung vom 07.07.2010

Anwesende: Armin Grundig (GF Soziales), Robert Röder (GF Ö), Matthias Zagermann (GF
Inneres), Marcel Sauerbier (GF LuSt), Steven Seiffert (GF HoPo), Andrea Augustin (Rf Ö),
3 Gäste

Protokoll: Armin
Beginn: 18:30
Ende: 19:30

Tagesordnungspunkte/ Themen Verantwortlich

1. Tagesordnung für Rektortreffen am 13. Juli 2010:
‐ Neues Rektorat: Gibt es schon eine abschließende Liste neuer
Prorektoren/‐innen?
‐ Exzellenzinitiative
‐ Zukunft des ProQ
‐ Verfahrensweise Senat – Senatskommissionen
‐ Anzeigen von Studiengängen / Kommunikation
‐ Evaluationsordnung
‐ Anerkennung des TU‐Englisch‐Zertifikates in der Uni
‐ Studentenhilfe

2. Mathias Vatterodt stellt den Antrag auf Wiederanerkennung von
AIESEC als Hochschulgruppe. AIESEC ist weltweit organisiert und
vermittelt Praktika für ausländische Studierende in Deutschland und
hilft, Praktika im Ausland zu finden. Die vor einem Jahr wegen
finanzieller Probleme aufgelöste Außenstelle in Dresden soll
neugegründet werden. Es soll ein neues Konzept erstellt werden.
Insbesondere soll ein günstigerer Raum gefunden werden, der damals
das Gros der Kosten stellte. Die Gruppe hat 12 Mitglieder, wobei 2
nicht Studierende sind. Von Studierenden wird ein Beitrag von 250€
erhoben. Darin ist ein Vorbereitung‐ und Nachbereitungsseminar
sowie Bürokratiekosten (Wohnung besorgen, Visa beantragen etc.)
enthalten. Auch die vermittelten Unternehmen geben Prämien. Die
Praktika sind nach Maßstab des jeweiligen Landes bezahlt, jedoch so
viel, dass der Lebensunterhalt gesichert ist. Das Konzept bestimmt die
Gruppe zwar selbst, muss jedoch im Einklang mit der
Dachorganisation stehen. Ohne Gegenrede genehmigt.

3. Franziska Heintze und Stefanie Pfeiffer stellen den Antrag auf
Anerkennung der „ AG Energie “ als Hochschulgruppe. Die Gruppe
arbeitet über den technischen Energiebegriff hinaus. Die Energie soll
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interdisziplinär erforscht werden. Es sollen Studierende dazu
gebracht werden, mehr Verantwortung für Energie zu übernehmen.
Die AG Energie arbeitet mit der Isa‐Viwsa‐Prajnana‐Stiftung
zusammen. Die Gruppe hat sich in Zusammenhang mit dem globalen
Energieparlament gegründet. Die Willensbildung in der Gruppe
erfolgt durch die Mitglieder. Die Gruppe besteht seit kurzem und hat
hauptsächlich Studierende als Mitglieder. http://www.global‐energy‐
parliament.net/   .   Frau Lippmann soll diese Gruppe bitte überprüfen.
Armin stellt den Antrag auf Vertagung – angenommen.

4. Der neue Rektor, Herr Müller‐Steinhagen, fragt an, ob die GF des
Stura Zeit und Lust auf ein Kennenlernen im netten Kreise hätte.
Dazu wurde der 14. Juli ab 18 Uhr bei Bier und Brezeln vorgeschlagen.
Zu diesem Termin sollen auch die studentischen Senatoren
eingeladen werden. Armin braucht für diesen Termin noch eineN
FreiwilligeN, der sich um das gleichzeitig stattfindende
SommerUniGrillen kümmert. 

5. Lisa Müller, Nele Müller sowie Falk Fröhlich werden ins Referat
Öffentlichkeitsarbeit entsandt. Christian Träger möchte ins Referat
PoB entsandt werden. Genehmigt.

6. Armin wird wieder die Rede zur Immatrikulation halten.

7. Am 22. Juli, 8:30 Uhr ein wird die GF sich mit Herrn Dr. Werner aus
dem SMWK treffen. Dazu sollen uns bitte rechtliche Fragen geschickt
werden.

8. Der Wahlausschuss wurde ausgeschrieben. Wir bitten darum, dass
sich Kandidaten finden. Der RF Struktur wird gebeten, die
Ausschreibung an den FSR‐Verteiler zu schicken.

9. Liane Drößler beantragt für morgen Abend 18 bis spätestens 3 Uhr
die Nutzung der vorderen StuRa‐Toiletten. Der FSR SpraLiKuWi
veranstaltet die „PRIMA FESTA“. Genehmigt.

10. Der Beschluss aus Punkt 9 vom 30. Juni wurde am 01.07. vom StuRa‐
Plenum aufgehoben. Der Beschluss lautete wie folgt: 
„Die Kritik am Burschenschaftsartikel des Referates PoB wurde geprüft.
Das Referat PoB wird gebeten den Artikel noch einmal zu überarbeiten
und mit mehr Fakten zu unterlegen. Künftig sollen alle
Veröffentlichungen jeglicher Referate vorher der Gf zur Information
vorgelegt werden.“

Alle Stura‐
Mitglieder

Rf Struktur
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